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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

In diesem Jahr organisierte Gärtner Jörg Vogt wieder eine Ausstellung von Advents und Weihnachts-
gestecken. Am Sonntag, dem 25.11.07, war das Geschäft zusätzlich geöffnet. Die Kunden dankten 
es mit regem Zuspruch  und gutem Umsatz.

Ortsbürgermeister, D. Bester

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde 
Schorfheide,

Vorweihnachtszeit bedeutet 

nicht nur Weihnachtsmärkte, 

Einkaufsstress, Vorbereitung 

auf die Festtage, sondern es 

ist auch die Zeit der Jahresab-

schlüsse, des Bilanzziehens. 

Die Gemeinde Schorfheide 

ist bereits im 5. Jahr ihres 

Bestehens und ihre Bilanz fällt 

durchaus positiv aus. Sinkende 

Arbeitslosenzahlen, erhöhte 

Schlüsselzuweisungen und 

Steuereinnahmen sind nicht 

allein der bundesweiten Kon-

junktur geschuldet, sondern 

beruhen zum großen Teil auf 

dem eigenen Entwicklungs-

potenzial der Großgemeinde. 

Dagegen sind die meisten Ämter 

des Landkreises in Not. Ohne 

Geld in der Tasche bleibt auch 

die kommunale Selbstverwal-

tung nur eine Worthülse. Davon 

kann unser Ortsteil Altenhof viel 

Zeugnis ablegen. Deshalb freut 

es mich ganz besonders, dass 

die Altenhofer Bürgerinnen und 

Bürger ein besonderes Weih-

nachtsgeschenk von der Soli-

dargemeinschaft Schorfheide 

erhalten. Nämlich die Senkung 

der Kreisumlage auf Niveau der 

restlichen Ortsteile. Schade, 

dass uns der Landrat nicht 

auch ein Weihnachtsgeschenk 

bereitet und die von Altenhof 

über viele Jahre nicht gezahlte 

Kreisumlage erlässt. Dies wäre 

nur gerecht, wo doch im näch-

sten Jahr mit kreislichem Geld 

die Eberswalder Schulen und 

die Ämter Britz-Chorin sowie 

Oderberg saniert werden. 

Leider sind wir erwachsen und 

wissen, dass es bei Weihnachts-

geschenken keine Gerechtigkeit 

gibt. Also bleibt uns auch 2008 

nichts anderes übrig, als auf die 

eigene Kraft zu vertrauen und in 

allen Bereichen das gemeind-

liche Leben weiter zu gestalten. 

Für das private Leben wünsche 

ich allen Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen Gesundheit 

sowie Erfolge in der Schule 

oder im Beruf und viel Zeit im 

neuen Jahr für Hobbys und 

Unternehmungen.

Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht
Bürgermeister

Veranstaltungen im Dezember 2007 
15. Dezember 2007 

Weihnachtsmarkt im OT Finowfurt Marktplatz Finowfurt

 Beginn: 14:00 Uhr

16. Dezember 2007 

Weihnachtsmarkt im OT Altenhof An der Promenade

 Beginn: 13:00 Uhr

16. Dezember 2007 

Weihnachtskonzert-Chorsingen zum Advent in der Kirche Groß Schönebeck 

 Beginn: 15:00 Uhr 

31. 12. 07 

Silvesterveranstaltung in der Turnhalle  im OT Finowfurt  

Kartenpreis 30,00 Euro, Kartenvorverkauf über das Sportbüro, 

Tel.: 03335 225443 Beginn: 20:00 Uhr

01. 01. 08 

Neujahrsblasen am Askanierturm  im OT Eichhorst 

mit der Jagdhorngruppe Hubertusstock  zum 10ten mal !!! 

 Beginn: 12.00 Uhr



Seite 2 SCHORFHEIDE KURIER

Zur offi ziellen Bauabnahme und 

Übergabe der Schlossscheune ... 

von links: Herr Stegert, Herr Spolert, Herr Uffrecht, Frau Lüderitz, 
Herr Krüger, Frau Sellke, Frau Borchert, Frau Braun

... im OT Groß Schönebeck lud die 

Gemeinde am 29. November 2007 

ein. Das Gesamtvorhaben mit einem 

Wertumfang von 649 T€ wurde mit 

75 % gefördert. Neben einer kom-

pletten Sanierung der Fassade, 

des Daches und des Fußbodens 

der Fachwerkscheune wurde im 

Obergeschoss eine umlaufende 

begehbare Ebene aus Stahl und 

Glas geschaffen, welche zusätz-

liche Ausstellungen ermöglicht. 

Besonderer Dank bei der Durch-

führung des Vorhabens gilt dem 

bauleitenden Büro Sellke, dem 

Landesamt für Verbraucherschutz, 

Landwirtschaft und Flurneuord-

nung als Fördermittelgeber, ver-

treten durch Frau Borchert, der 

Bauaufsicht des Landkreises 

Barnim, anwesend waren Herr Ste-

gert und Frau Lüderitz, und den 

bauausführenden Firmen.

Hauptamtsleiterin, Angela Braun 

erläuterte, wie es mit der geplanten 

Ausstellung „Jagd und Macht“ in 

der Scheune und im Jagdschloss 

weitergeht. Die Anträge zur Förde-

rung wurden gestellt, der Eigenan-

teil ist im Haushaltsplan enthalten. 

Derzeit erarbeitet der Historiker Dr. 

Ciesla im Auftrag der Gemeinde für 

den Zeitraum 1933 bis 1990 eine 

Fachkonzeption. Unterstützt und 

beraten wird die Gemeinde durch 

Frau Dr. Köstering, Geschäfts-

führerin des Museumsverbandes 

des Landes Brandenburg e.V. 

Passend zur Ausstellung soll es 

auch in Zukunft kulturelle und wis-

senschaftliche Veranstaltungen in 

der Scheune geben. Damit wäre 

in der Schorfheide die Basis für 

ein anspruchsvolles touristisches 

und bildungspolitisches Reiseziel 

gelegt.

Eine Auszeichnung für die ehrenamtliche Tätigkeit überreichten 
die Ortsbürgermeister an:
(vordere Reihe, v.l.) Lutz Hamann, Eberhard Thiele, Imre Eszterga-
lyos, Kurt Langner, Hannelore Malkus und Silvia Schickor.

Oberschule Westend und Bildungseinrichtung Buckow unter-
zeichnen Kooperationsvertrag zur Unterstützung der Schüler bei 
der berufl ichen Orientierung.

Zu einem Arbeitsgespräch über die Ausstellung „Jagd und Macht“ 
trafen sich am 04.12.2007 im Jagdschloss Groß Schönebeck der 
Historiker Dr. Burghard Ciesla, Helmut Suter, Angela Braun und 
der Bürgermeister, Uwe Schoknecht.

Obergeschoss der Schlossscheune in Groß Schönebeck
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Mit dem Heimatverein in die weite Ferne,
nämlich auf die Osterinsel, die 
Insel im Pazifi k - Isla de Pascua 
- zu Chile gehörig und doch 
weit davon entfernt.
Hiermit die Heimatfreunde ver-
traut zu machen, die eigentlich 
Ihren planmäßigen Heimat-
abend, im herrlichen und voll 
besetzten Kaminsaal des Jagd-
schlosses Groß Schönebeck 
unter dem Motto „Kulinarisches 
mit Obst und Gemüse“ durch-
führen wollten, hatte sich der 
Groß Schönebecker Andreas 
Diezel, Student an der Uni Pots-
dam, bereit erklärt. 
Nun, Obst und Gemüse gab es 
trotzdem, wenn auch nur in Spu-
renelementen, dafür vieles, was 
erst über den Schweinemagen 
umgewandelt, das eigentlich 
Kulinarische, natürlich auch mit 
den dazugehörigen Getränken, 
ausmachte. 
Und noch eine schöne Neu-
igkeit gab es am Rande zu 
vermelden, die Mitglieder des 
Vereins, Brigitte und Manfred 
Suter, vermeldeten stolz die 
Geburt Ihres ersten Enkels. Mit 

Bowle wurde darauf angesto-
ßen, auch in der Hoffnung, dass 
wiederum in der Ferne für Nach-
wuchs im Verein gesorgt ist. 
Nachdem noch der echte Oster-
insel-Rum verkostet werden 
konnte, begann der, mittels 
moderner Technik, dargestellte 
und äußerst kurzweilige Vortrag.
Dazu ist noch anzumerken, dass 
Andreas Diezel, im Rahmen des 
Studienganges Geographie an 
einer mehrwöchigen Exkursion 
teilgenommen hat, die ihn nach 
Chile und für satte 3 Wochen 
auf die Osterinsel führte.
Also konnten wir mit tollen Bil-
dern und dem populärwissen-
schaftlichen Vortrag aus erster 
Hand erfahren, was es in den 
Legenden, aber auch Aktuelles 
über die Osterinsel zu berich-
ten gibt.
Die Osterinsel, so erfuhren wir, 
ist eine isoliert gelegene Insel 
im Südostpazifi k, die zu Chile 
gehört. Der Hauptort Hanga 
Roa ist 3.526 km von der chi-
lenischen Küste entfernt. 2002 
lebten auf der Osterinsel 3.791 
Menschen. 
Berühmt ist die Insel vor allem 
wegen der Steinskulpturen, die 
Moais genannt werden. Seit 
1995 ist die Osterinsel, genauer 
der Nationalpark Rapa Nui, Teil 
des UNESCO-Welterbes.
Vor mehr als 1000 Jahren sollen 

ein Vielfaches an Menschen auf 
der Insel gelebt haben.
Das war die Zeit der Hochkultur, 
vermutlich etwa von 1000 bis 
1700, in der auch die mehr als 
600 überlebensgroßen Stein-
skulpturen (Moais) entstanden 
sind, durch die die Insel welt-
weit bekannt geworden ist. 
Nun, Genaueres weiß man 
nicht und die Forscher streiten 
noch über Entwicklung und 
Kulturen. 
Was für uns von besonderem 
Interesse ist, die Osterinsel 
war einst mit einem Wald von 
Honigpalmen(Jubaea) bestan-
den, eine Art, die nur dort 
vorkam (autochthon). Offenbar 
menschliche Eingriffe führten 
zur völligen Vernichtung dieser 
Art, so dass es infolge zu ver-
heerenden Erosionen kam, die 
heute noch andauern. 
Zugespitzt wird diese Situation 
durch Tausende verwilderte 

Pferde, die jeglichen Aufwuchs 
verhindern. Auf Grund der Ent-
fernung zum Festland ist die 
Insel arm an einheimischen 
Arten der Flora und Fauna und 
heute im starken Maße von, 
durch Menschen, eingeführten 
Arten überprägt.
Im Rahmen der Exkursion 
haben die Studenten mit den 
Pfl anzen von chilenischen 
Honigpalmen versucht, ein Bei-
spiel zu geben, aber Versuch 
und Beispiel scheinen auch an 
der Gleichgültigkeit der Bewoh-
ner zu scheitern.
Die Bewohner selbst führen 
ein bescheidenes Leben vom 
Anbau tropischer Früchte und 
Gemüse und immer mehr auch 
vom Tourismus. Ob das die 
Zukunft dieser freundlichen 
Menschen dauerhaft sichern 
kann, muss sich erst noch 
zeigen.

Günter Vogler

Am 18.11.07 fand in der Lichterfelder Kirche die Gemeindekirchen-
ratswahl statt. Von den 8 Mitgliedern des Gemeindekirchenrates 
wurden 4 neue Mitglieder gewählt. Gewählt wurden: Katrin Buch-
holz, Hans Dieter Höing, Stefan Radecke und Joachim Rasch. Die 
Wahlbeteiligung war sehr gut.

Ortsbürgermeister, D. Bester

Am 21.11.07 informierte Ortsbürgermeister, D. Bester die Lichterfel-

der Senioren  über die aktuellen Angelegenheiten im Ort sowie in der 

Gemeinde. Wichtige Positionen aus dem neu beschlossenen Gemeinde-

haushalt 2008 wurden erläutert. Im Anschluss an die Informationen gab es 

viele Hinweise und Anregungen der älteren Bürger. Diese Veranstaltungen 

haben sich bewährt und werden drei- bis viermal im Jahr durchgeführt.

Ortsbürgermeister, D. Bester
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Am 13.11.07 feierte Frau Else Blankenburg 
aus Lichterfelde ihren 97. Geburtstag.
Frau Blankenburg wohnt im Wohnbereich der Lichterfelder Seni-
orenresidenz und fühlt sich dort sehr wohl.
Viele Verwandte und Bekannte aus Lichterfelde kamen zur Gra-
tulation. Auch der Ortsbürgermeister überbrachte Glückwünsche 
vom Ortsbeirat.

Gemischter Chor Finowfurt e. V.
„Am Sonntag, dem 16.12.07 
lädt der Gemischte Chor 
Finowfurt e.V. um 16.00 Uhr zu 
einem vorweihnachtlichen Kon-
zert in die evangelische Kirche 
ein. Wir werden traditionelle 
und neuere Weihnachtslieder 
singen. Zur Bereicherung 
unseres Programms haben 
wir uns einen Gastchor ein-
geladen. Der polnische Chor 
„Cantamus Domini“ wurde im 
Jahre 2002 als Kirchenchor 
der Gemeinde Recz` vom 
Chorleiter Adam Zarzecki 
gegründet und besteht aus ca. 
20 Sängerinnen und Sängern. 
Der Chor singt häufi g in Recz` 
und Umgebung. Inzwischen 
beschränken sich die Sänger 
von Cantamus Domini nicht 
mehr nur auf kirchliche Ereig-
nisse, sondern singen, weil 

es ihnen und anderen Freude 
macht. Das bisher größte 
Konzert und den ersten Aus-
landsauftritt hatten sie am 21. 
September diesen Jahres in 
Eberswalde, gemeinsam mit 
den Westend-Gospel-Singers 
und dem amerikanischen 
Konzertglocken-Ensemble. 
Nun wollen wir gemeinsam 
mit unserem Gastchor unsere 
musikbegeisterten Zuhörer 
auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einstimmen. Dazu 
werden wir als Gastgeber z. B.
zwei Lieder in polnischer Spra-
che vortragen und unsere 
Gäste singen ebenfalls etwas 
in deutsch. Gespannt sein darf 
man auch auf unsere gemein-
samen Darbietungen von „Ave 
verum corpus“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart und dem 

altbekannten deutschen Weih-
nachtslied „Stille Nacht“. 
Dieses Projekt wird unterstützt 
durch die Europäische Union, 
im Rahmen der Gemeinschafts-
initiative INTERREG IIIA (Small 
Project Fund der Euroregion 
Pomerania).

Freuen Sie sich also auf ein 
schönes Konzert mit den 
Chören „Cantamus Domini“ 
und dem „Gemischten Chor 
Finowfurt e.V.“ in der beheizten 
und geschmückten Kirche! Der 
Eintritt ist frei!“

Kerstin Settekorn, Schriftführer

ProCurand Begegnungsstätte Finowfurt
Alte Mühle 7a • 16244 Schorfheide • Tel.: 0160 91429090

Dienstag, Mittwoch, Freitag   von   13.00 – 16.00 Uhr

Monatsplan Dezember 2007
Di.  18.12.07 Dartspiel-Wettbewerb      
Mi. 19.12.07 Chorprobe mit Renate Langguth
Fr.  21.12.07 Gemütliches Beisammensein
Di. 25.12.07 geschlossen  -  1. Feiertag          
Mi. 26.12.07 geschlossen  -  2. Feiertag  
Fr. 28.12.07 geschlossen  -  Urlaub

Monatsplan Januar 2008
Di. 01.01.08 geschlossen   -   Feiertag
Mi. 02.01.08 Chorprobe mit Renate Langguth
Fr.  04.01.08 Gesprächsrunde: „Was haben wir erlebt  

  während der Feiertage?“
Di. 08.01.08 Gedächtnistraining mit Lucie Hoffmann
Mi.  09.01.08 Chorprobe mit Renate Langguth
Fr.  11.01.08 Spielenachmittag
Di.  15.01.08 leichte sportliche Übungen
Mi. 16.01.08 Chorprobe mit Renate Langguth
Fr.  18.01.08 Dartspiel-Wettbewerb
Di. 22.01.08 Zeitungsschau mit Karl-Heinz Herrmann
Mi. 23.01.08 Chorprobe mit Renate Langguth
Fr. 25.01.08 Spielenachmittag
Di. 29.01.08 Testen der Sinnesorgane 

  mit Erika Cornelius
Mi. 30.01.08 Chorprobe mit Renate Langguth

Herzlich willkommen in unserer neuen ProCurand Begeg-
nungsstätte.

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte Finowfurt

Herausgeber: 
Gemeinde Schorfheide 
Erzbergerplatz 1 • 16244 Schorfheide 

verantwortlicher Redakteur:  
Mirko Seiffert  • Tel.: (0 33 35) 45 34 15
Internet: www.gemeinde-schorfheide.barnim.de
E-Mail: m.seiffert.schorfheide@barnim.de

Gestaltung: 
image graphic • M. Tinzmann • Tel.: (0 33 34) 38 54 84 
Internet: imgra.de • E-Mail: info@imgra.de

Druck:

Verteilung:  

Der Schorfheide Kurier wird in die einzelnen Haushalte der 
Gemeinde Schorfheide verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Erhalt 
besteht nicht.

Bezugsmöglichkeiten:  
Der Schorfheide Kurier ist in der Gemeinde Schorfheide, Erzber-
gerplatz 1 während der Sprechzeiten kostenlos erhältlich. Nach 
Anforderung wird der Schorfheide Kurier gegen Entrichten der 
Portokosten zugeschickt.
Der Schorfheide Kurier erscheint bei Bedarf, mindestens 12 mal 
im Jahr.

Für namentlich gekennzeichnete Artikel übernimmt die Redaktion 
keine Haftung. Sie widerspiegeln nicht immer die Meinung der 
Gemeinde Schorfheide

IMPRESSUM



Seite 5 SCHORFHEIDE KURIER

Käferinvasion im Barnim erwartet
Am 16.11.2007 trafen sich VW-
Käfer-Fans im Luftfahrtmuseum 
Finowfurt, um das 2. Barnimer 
VW-Juni-Käfer-Treffen 2008 
mit internationaler Beteiligung 
vorzubereiten. Die Käferfami-
lie Althüttendorf, der Käferclub 
Oranienburg e.V., Orgel-Böhli 
aus Joachimsthal und Ver-
treter des Luftfahrtmuseums 
Finowfurt e.V. wollen im Juni 
2008 wieder Gastgeber für VW-
Käfer aus allen Bundesländern, 
Polen und anderen Ländern 
sein. Leider konnte der Guru 
der Käfer-Szene, Theo Deckert, 
wegen Krankheit bei dieser 
ersten Sitzung nicht dabei sein. 
Fest steht nun, das Luftfahrt-
museum Finowfurt veranstal-
tet vom 07.06. bis 08.06.2008 

das 2. Juni-Käfer-Treffen in der 
Gemeinde Schorfheide.
Das Luftfahrtmuseum am Rande 
des Flugplatzes Finow wird so 
immer mehr zum angesagten 
Kulturtreff. Ob Caos-Communi-
cations-Camp, Ostfahrzeugtref-
fen, oder VW-Juni-Käfer-Treffen, 
alle Beteiligten sind begeistert 
von dem Ambiente eines Freiluft-
museums mit alten Flugzeugen 
und Geschichten zur Luftfahrt, 
in dem man Veranstaltungen mit 
bis zu 3.000 Gästen rund um 
das Thema Technik durchführen 
kann. Für das Museum ist dies 
ein wichtiger Baustein in der 
Geschäftsbilanz, kommt man 
doch seit 15 Jahren fast ohne 
öffentliche Förderung aus.

Roland Waldstein

Die Werbelliner eröffneten am ersten Adventssonntag den Reigen 
der Weihnachtsmärkte in der Gemeinde Schorfheide.
Mit dabei waren die Eichhorster Kita-Kinder, die unter Leitung 
von Ute Schmidt, mit einem Programm in die Weihnachtszeit ein-
stimmten.

Groß Schönebecker kämpften um 
Schachpokal der Brandenburger Schulen 
Die Kleine Grundschule Groß Schönebeck nahm erstmals am Schach-

Pokalwettbewerb der Brandenburger Schulen teil. Zu einer für Samstag 

ungewöhnlich frühen Zeit startete der vom „Weißen Hirsch“ gesponserte 

Bus am 03. November nach Lübbenau. Kai, Max, Florian und Maximilian 

sowie Jacob, Lucas, Tom und Lukas starteten in den beiden Auswahl-

mannschaften. Die Kinder spielten motiviert und gegenüber der Landes-

meisterschaft im März 2007 stark verbessert. Konnten damals nur hintere 

Plätze belegt werden, wurde jetzt der Anschluss ans Mittelfeld geschafft. 

Die kontinuierlichen, jede Woche vom kooperierenden Sportverein Schorf-

heide Groß Schönebeck e.V. angebotenen, Spielstunden beginnen ihre 

Früchte zu tragen. Beste Einzelspieler waren Lukas Lemnitzer sowie, völlig 

überraschend, Max Schäfer, die in den fünf Runden je viermal siegten und 

einen vollen Punkt erkämpften. 

Die Arbeitsgemeinschaft Schach der Kleinen Grundschule Groß Schöne-

beck trifft sich jeden Donnerstag um 13.00 Uhr. Schachbretter und eine 

Demonstrationstafel stehen zur Verfügung. Interessenten, besonders Vor-

schulkinder und Erst- und Zweitklässler, sind willkommen und dürfen gerne 

zum „Schnuppern“ kommen. Am königlichen Spiel Interessierte dürfen sich  

gerne direkt in der Kleinen Grundschule (Telefon 033393 326), per E-Mail an 

sportschorfheide@online.de oder in der Abt. Schach des SV Schorfheide 

(Kontakt über 033393 65980) melden. 

Peter Harbach

Borstel-Kinder wurden reich beschenkt
Wer am Freitag, dem 30.11.07 durch Groß Schönebeck fuhr, staunte nicht 

schlecht. Es roch nach Glühwein und Bratwurst und vor der EDEKA-Kauf-

halle wimmelte es von großen und kleinen Leuten.

Eine große Tombola, bei der jedes Los gewann und ein bunter Weih-

nachtsmarkt mit selbstgebastelten Geschenken vervollständigten das 

weihnachtliche Flair.

Wer den EDEKA-Markt betrat, erblickte neben festlich geschmücktem 

Weihnachtsbaum und Schlitten einen Weihnachtsmann im alten Sessel, 

der Geschichten erzählte. Die Kindergruppen der Kita Borstel und andere 

Besucher kamen nacheinander, um zuzuhören und zu staunen. 

Viele fl eißige Helfer hatte der Weihnachtsmann. Und das Schönste: der 

Erlös der Tombola geht an die Kita Borstel.

Wir danken allen Mitarbeiterinnen des EDEKA-Marktes für ihren tollen 

Einsatz, besonders Frau Hilliger und Herrn Maske. Aber auch Dank allen 

Käufern, die es uns ermöglichten, vom eingenommenen Gewinn eine  

Profi karaokeanlage zu kaufen, mit der unsere Kinder bei weiteren Fest-

lichkeiten im Ort noch  präsenter, um nicht zu sagen lautstärker, auftreten 

können.

Ein frohes und gesundes Weihnachtsfest und alles Gute für 2008 

wünschen die Kinder und Erzieher der                                      Kita Borstel   



Machen Sie Ihr Dach fit für 
die Sonne

Steffen Behnisch
Walzwerkstraße 58 
16244 Schorfheide

Tel. 03335 7335 + Fax: 7439 
www.heizung-behnisch.de

Warmes Wasser soviel Sie wollen! 
Auch für Ihre Heizung!  

Tierarztpraxis Finowfurt
Inh.: Jeannine Kell-Oelzner

Finowfurter Ring 6a • 16244 Schorfheide
Tel: (0 33 35) 32 59 24 • Fax: (0 33 35) 32 59 27

Notfall (0172) 3 20 30 06

Röntgen ( HD, ED ) Ultraschall Labor EKG Fleischbeschau
Operationen Stationäre Behandlung

Vorsorgeuntersuchungen Ernährungsberatung Zahnbehandlung

Wir wünschen unseren Patienten
und deren Besitzern 
erholsame und besinnliche 
Feiertage und 
bedanken  uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Montag: 10 - 12 und 16 - 18 Uhr
Dienstag: 10 - 12 Uhr
Mittwoch: 10 - 12 und 16 - 18 Uhr
Donnerstag: 10 - 12 und 16 - 18 Uhr
Freitag: 10 - 15 Uhr
Samstag und außerhalb unserer Sprechzeiten
nach Terminabsprache

Ich wünsche allen Kameradinnen und 

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren der 

Gemeinde Schorfheide sowie Ihren Familien 

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Biederstedt 
Gemeindebrandmeister

VICTORIA

Versicherungsfachmann (BWV)

Hauptagentur der VICTORIA
Versicherungs-Gesellschaften

Versicherungen
D.A.S.-Rechtsschutz
Bausparen
Kapitalanlagen

Lothar Kirchhoff

Bürozeiten:
Mo - Fr: 15 - 18 Uhr

Marienwerderstraße 17
16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: (0 33 35) 71 28
Fax: (0 33 35) 3 00 26

Eine fröhliche Weihnachtszeit

und ein gesundes neues Jahr

   wünscht allen Mitgliedern der VS,

   allen Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Schorfheide

   Ihre Volkssolidarität Barnim e.V.

   Ortsgruppe Finowfurt



Elektro- und Kommunikationstechnik • Funk • Netzwerke

Spechthausener Straße 18
16244 Schorfheide • OT Finowfurt
Tel.: (0 33 35)   3 10 35
Fax: (0 33 35) 32 67 55
Mail: a.fritsch@fritschcom.de
Web: www.fritschcom.de

Axel Fritsch

SPIEL & SPASS
SPANNUNG

UNTERHALTUNG

Astrid Lengyel
Hauptstraße 52

16244 Schorfheide
OT Finowfur t

Tel./Fax: (0 33 35) 72 79

Montag 14.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr Frauen

17.00 – 21.00 Uhr gemischt
Mittwoch 14.00 – 21.00 Uhr Frauen
Donnerstag 14.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 21.00 Uhr

JETZT IST WIEDER SAUNAZEIT
Sauna am Erzbergerplatz im neuen Outfit mit

Außenkneippanlage, Relaxmassagen und Cleopatrabad

Hauptstraße 115, 16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel. 03335-798980 

Brenn- und Kaminholz 
-ofenfertig- 

Eiche, Buche, Birke • verkauft frei Hof 
Oberförsterei Groß Schönebeck, 
Tel.: (03 33 93) 6 43 40  und 6 69 52, 
Fax: (03 33 93) 6 43 49.

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Schnittholz • Hobelware • Gartenholz

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

RESTHOLZ 
VERKAUF

Öffnungszeiten
Mo - Fr   7.00 - 15.45 Uhr
Sa         8.00 - 12.00 Uhr 

Ich wünsche allen 
Bürgerinnen und Bürgern 
des Ortsteils Altenhof 
ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest
sowie einen guten Rutsch 
ins Jahr 2008.

Wolfram Malkus
Ortsbürgermeister, 

OT Altenhof

Der Ortsbeirat Lichterfelde wünscht allen Lichterfelder 
Bürgerinnen und Bürgern ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2008.

D. Bester, Ortsbürgermeister

Liebe Mitglieder der AWO und Senioren aus Groß Schönebeck!

Der Ortsverein der AWO Groß Schönebeck 

wünscht allen Senioren ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr 2008!
Auch im nächsten Jahr hoffen wir auf Ihre rege Teilnahme an 
unseren Veranstaltungen. Wer unsere Einrichtung noch nicht 
kennt, fasst Mut und schaut vorbei! Wir freuen uns über jeden 
Besuch!
Es werden Kaffee, hausgebackener Kuchen, Gymnastik, Brett-
spiele, Kartenspiele, Tagesfahrten, Feste zu jedem Anlass und 
Vieles mehr geboten. Es lohnt sich!

Vorsitzende, Verena Peter

Die ProCurand Begegnungsstätte Finowfurt wünscht 

allen Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 

Schorfheide ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes Jahr 2008.

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte
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Neuer Schwimmgreifer für den 
Außenbezirk Finowfurt
Informationen
Am 08.11.2007 wurde der Auf-
trag für den Neubau eines 
Schwimmgreifers für den Außen-
bezirk Finowfurt im WSA Ebers-
walde vergeben. Auftraggeber 
ist die Fachstelle Maschinenwe-
sen Mitte beim WSA Minden, die 
diesen Auftrag, zusammen mit 
einem weiteren Neubau für das 
WSA Brandenburg, an die Werft 
Barthel in Derben an der Elbe 
vergeben hat. Der Auftragswert 
für den Neubau des Schwimm-
greifers für das WSA Eberswalde 
liegt bei ca. 1,5 Mio €. Die Auslie-
ferung des neuen Arbeitsschiffes 
wird Ende 2008 oder Anfang 
2009 erfolgen.
Das WSA Eberswalde betreibt 
zur Unterhaltung seiner insge-
samt 660 km Wasserstraßen 
sieben Schwimmgreifer, in jedem 
der sieben Außenbezirke einen. 
Die Geräte bestehen derzeit aus 
einem Schwimmkörper ohne 
eigenen Antrieb und sind mit 
einem Seilbagger ausgerüstet. 
Ihr Einsatz erfolgt in der Regel 
zusammen mit einem kleinen 
Schubboot. Sie werden für Ver-
kehrssicherungsarbeiten und 
für Unterhaltungsarbeiten aller 
Art eingesetzt. Wichtigste Auf-
gaben sind Leistungen bei der 
Bauwerksunterhaltung (z.B. das 
Setzen von Revisionsverschlüs-
sen an Schleusen und Wehren), 
die Hindernisbeseitigung (z.B. 
die Bergung von Autowracks 
oder im Wasser treibenden 
Baumstämmen) und Einsätze 
zur Sicherung von havarierten 
Wasserfahrzeugen (z.B. durch 
Leichtern). Diese Aufgaben sind 
nur mit Hebezeugen vom Wasser 
aus zu realisieren. Externe Unter-
nehmer sind im dünn besiedelten 

Ostbrandenburg gar nicht oder 
nicht ständig mit entsprechender 
Spezialtechnik vor Ort präsent, 
so dass die Verwaltung eigene 
Technik vorhalten muss, um die 
erforderlichen Reaktionszeiten 
für derartige Einsätze zu gewähr-
leisten. Sind keine der vorge-
nannten Aufgaben zu erledigen, 
werden die Einsatzfahrzeuge für 
Aufgaben der planbaren Gewäs-
serunterhaltung eingesetzt (z.B. 
zur Ufersicherung oder zur Besei-
tigung kleiner Untiefen).
Der neue Schwimmgreifer für den 
Außenbezirk Finowfurt ist der erste 
Neubau dieser Art für das WSA 
Eberswalde seit 1991 und ersetzt 
ein Fahrzeug aus dem Jahr 1962. 
Das neue Arbeitsschiff wird, 
erstmals im WSA Eberswalde, 
einen eigenen Antrieb und einen 
fest installierten Baggeroberwa-
gen ohne eigenen Unterwagen 
erhalten. Die Abmessungen 
des Schwimmkörpers betragen: 
Länge - 24,30 m, Breite - 5,10 
m, Fixpunkthöhe - 3,20 m, Tief-
gang - 0,90 m, Verdrängung ca. 
98 t. Die Leistung des Schiffs-
antriebes soll 180 KW betragen. 
Mit diesen Daten ist die neue 
Fahrzeugspezifi kation besonders 
für die Einsatzbedingungen auf 
Wasserstraßen der Wasserstra-
ßenklasse I entwickelt worden 
(Bemessungsschiff Großfi now-
maßkahn). Die Ausrüstung mit 
vier Hydraulikstempeln ermög-
licht eine sichere Positionierung 
im Gewässerbett und erspart 
die, bei den alten Geräten aus 
Stabilitätsgründen erforderliche, 
Montage seitlicher Hilfsschwim-
mer. Für die Besatzung ist eine 
moderne Tagesunterkunft vorge-

sehen.

Nach Baumaßnahmen von Grundstückseigentümern an ihren Grundstü-

cken, sind einige Geh- und Radwege in einem sehr desolaten Zustand. 

Hier kommt es oft zu Beschwerden von älteren Bürgern, die mit Rollstühlen 

oder Regulatoren Probleme mit diesen Hinterlassenschaften haben. Vom 

Bauamt sollte geprüft werden, inwieweit die Bauherren zur Instandsetzung 

herangezogen werden können.        Ortsbürgermeister, D. Bester

Aufruf zur Teilnahme von Schulklassen am 
Abfall-Projekt des Bodenschutzamtes 
Alle Klassen der Grund- und Förderschulen im Landkreis Barnim sind 

aufgerufen, mit interessanten und kreativen Beiträgen an unserem Abfall-

Projekt: 

„Abfallarmer Barnim – Kinder entwickeln dazu eigene Ideen“

teilzunehmen. Als Themen bieten sich beispielsweise die Abfallvermei-

dung, Sortierung und Verwertung von Abfällen, der Einsatz von abfallarmen 

Produkten oder die Nutzung von recyceltem Papier an. Erlaubt sind alle 

Darstellungsformen, wie Zeichnungen, Plakate, Plastiken oder andere 

Ideen .... 

Die Projekte sind beim Landkreis Barnim, Bodenschutzamt, Am Markt 1 

in 16225 Eberswalde mit Angabe der Schule, Schulklasse und Erläute-

rungen zum gewählten Thema einzureichen. Von Projektenarbeiten, die für 

die Versendung zu groß sind, können digitale Fotos (> 2 MB) an die E-Mail-

Adresse „bodenschutzamt@kvbarnim.de“ gesendet werden. Einsende-

schluss ist der 31. März 2008. Die 13 besten Ideen werden prämiert und 

im Abfallkalender 2009 veröffentlicht. Einsendungen von Einzelpersonen 

können nicht berücksichtigt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Telefonische Auskünfte dazu gibt es bei der Abfallberatung unter der Tele-

fonnummer 03334 2141214. 
Landkreis Barnim, Bodenschutzamt

Abfallkalender 2008
Nachdem sich viele Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Barnim am 

Fotowettbewerb zum Abfallkalender 2008 beteiligt haben, können in Kürze 

alle Einwohner die ausgewählten und prämierten Fotos anschauen. Der 

Abfallkalender wurde in der Zeit vom 30.11. bis 07.12.2007 an alle Haus-

halte und Gewerbebetriebe im Landkreis verteilt. 

Neben dem sehr schönen Kalenderteil enthält der Abfallkalender, wie im 

Vorjahr, die Termine für die Entsorgung von Hausmüll, Gelben Säcken, Alt-

papierbündeln sowie für das Schadstoffmobil. Zusätzlich wurden die Ter-

mine für die Abholung von Laubsäcken und Elektroschrott aufgenommen. 

Die kritischen Hinweise zum Abfallkalender 2007 wurden aufgegriffen und 

so z. B. das Ortsverzeichnis übersichtlicher gestaltet. Die Strukturierung 

nach Ämtern / Gemeinden / Städten sowie eine größere Schrift erleichtern 

das Auffi nden der Tournummern.   

Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbetreibende, die bis Mitte Dezem-

ber keinen Abfallkalender zugestellt bekommen haben, melden sich bitte 

unter Tel.-Nr. 03334 2141214. 

Landkreis Barnim, Bodenschutzamt
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Rückblick Baugeschehen 2007

Neubau Feuerwehrgerätehaus Altenhof

Radstation am Radfernweg in Wildau

Rekonstruktion Schleuse FinowfurtÜbergabe Schulhof Finowfurt

Einweihung Glockenturm und Gedenkstein in Schluft

Abwassererschließung Lichterfelde
Gestaltung Bahnhofvorplatz 

Groß Schönebeck

Umbau Jägerhaus zur Waldschule 

in Groß Schönebeck
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Anmeldung der 
Schulanfänger 
2008/09 für die 
Grundschule 
Groß Schönebeck
Wir bitten Sie, Ihre Kinder, die 
in der Zeit vom 1. Oktober 
2001 bis 30. September 2002 
geboren sind, in der Grund-
schule Groß Schönebeck, Ber-
liner Str. 24 anzumelden.
Sie erreichen uns am Diens-
tag, dem 15. Januar 2008 in 
der Zeit von 6.30 bis 14.00 Uhr 
im Schulbüro.
Falls es Ihnen nicht möglich 
ist, zu diesem Zeitpunkt zu 
erscheinen, können Sie jeder-
zeit einen anderen Termin 
mit uns telefonisch unter der 
Nummer 033393 326 verein-
baren.
Bitte bringen Sie zur Anmel-
dung Ihr Kind (Grundschul-
verordnung § 5 Anmeldung, 
Aufnahme), das Familienbuch 
(Geburtsurkunde) und den 
Personalausweis mit.
Sie bekommen an diesem 
Tag auch den Termin und die 
Unterlagen für die ärztliche 
Untersuchung.

Mit freundlichen Grüßen                   

P. Stohr, Schulleiterin

Mit dem Nordlicht Stipendium ins Ausland!
Stiftung vergibt für 2008/09 noch Schülerstipendien im Wert von 10.000 Euro 
Kiel, 22. November 2007 – Alle 
Jugendlichen, die gerne ein 
Auslandsprogramm absolvie-
ren möchten, damit verbun-
dene Kosten aber nicht aus 
eigener Kraft tragen können, 
haben noch bis zum 31.12.07 
die Möglichkeit, sich für das 
Nordlicht Stipendium zu bewer-
ben.
Entscheidend für die Ver-
gabe eines Stipendienplatzes 
der im Jahre 2004 ins Leben 
gerufenen Stiftung Nordlicht 
sind nicht nur die Schulnoten, 
sondern vor allem das sozi-
ale Engagement der Schüler. 
Dazu zählen insbesondere 
Aktivitäten zur Förderung der 
internationalen Verständigung, 
aber auch beispielsweise die 

Mitarbeit in einer Gemeinde, an 
einer Schülerzeitung, im Alten- 
oder Behindertenheim oder 
aktive Nachbarschaftshilfe. Als 
Belohnung locken 3 verschie-
dene Programme, die frei zur 
Auswahl stehen: ein Schuljahr 
in den USA, Südafrika, Frank-
reich und Mexiko, ein Schüler-
praktikum in England und ein 
Familienaufenthalt in den USA. 
Die Kieler Austauschorganisa-
tion KulturLife stellt der Stiftung 
diese drei Programme als För-
derer zur Verfügung. 
„Auslandserfahrungen während 
der Schulzeit sind bei jungen 
Menschen nicht nur immer 
gefragter, sondern werden 
heutzutage für den berufl ichen 
Werdegang auch immer wich-

tiger – vor allem im Zuge der 
aktuellen PISA-Diskussion“, 
erklärt Martin Elbeshausen, 
einer der beiden Vorsitzenden 
der Stiftung, die für das Schul-
jahr 2008/2009 Voll- und Teilsti-
pendien vergibt.
Bewerben können sich Schüler 
im Alter von 12-18 Jahren. Erfah-
rungsberichte ehemaliger und 
aktueller Stipendiaten, nähere 
Beschreibungen zu den Voraus-
setzungen sowie die Bewer-
bungsunterlagen als Download 
fi nden sich im Internet unter 
www.nordl icht-st ipendium.
de. Um die Stipendien auch in 
Zukunft anbieten zu können, ist 
die Stiftung dringend auf die 
fi nanzielle Unterstützung von 
Unternehmen, Institutionen und 

Privatpersonen angewiesen. 
Bewerbungsschluss ist der 31. 
Dezember 2007. 

Sie möchten mehr Informati-
onen, Bilder oder Erfahrungs-
berichte jetziger Teilnehmer? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter: 
Stiftung Nordlicht
Dirk Geest
Exerzierplatz 9
24103 Kiel
Tel.: 0431 88814131
E-Mail:
presse@nordlicht-stipendium.de 
Internet: 
www.nordlicht-stipendium.de

Kleine Grundschule Groß Schönebeck – Tag der offenen Tür

Am Dienstag, dem 04. Dezem-
ber, lud die Kleine Grundschule 
Groß Schönebeck zum „Tag der 
offenen Tür“ ein – und mehr als 
einhundert Besucher kamen. 
Schulleiterin, Petra Stohr konnte 
u. a. Brigitte Reuscher als Leite-
rin des Schulamtes, den Bürger-
meister, Uwe Schoknecht sowie 
die Ortsbürgermeister Albrecht 
Gläsel, Dieter Post, Günter 
Vogler und Martin Wolf begrü-
ßen. Gäste waren Selbststän-
dige, wie Jens Aschermann und 
Dirk Altermann sowie Abgeord-
nete wie Peter Moritz, Angela 
Mutschall und Brigitte Vogler. 
Ebenfalls vor Ort war bb-radio.  

Besondere Anziehungspunkte 
waren die Darbietungen der 
Ju-Jutsu-Sportler und das 
Weihnachtspuppenmärchen, 
das von den Kindern liebevoll 
einstudiert und dargeboten 
wurde. Auch die Kindergruppe 
Hohberg, das von den Biath-
leten des SV Schorfheide ange-
botene Schießen mit echten 
Sportschützengewehren, die 
Musikschule Schönfelder und 
die Filzarbeiten von Magdalena 
Hohberg zogen besonders 
viele Besucher an. 
Gut angenommen wurden Brat-
wurst, Waffeln und Apfelpunsch 
sowie Weihnachtsplätzchen, 

Gebasteltes und Gebackenes 
– der Erlös dient vor allem der 
Finanzierung von Wandertagen 
und Klassenfahrten. 
Viele Eltern nutzten die Mög-
lichkeit, mit den anwesenden 
Lehrern und AG-Leitern zu 
sprechen. So erfuhren sie, dass 
das im Land Brandenburg ein-
zigartige Projekt „Schach im 
Unterricht“, dank der Unter-
stützung des SV Schorfheide, 
nach den Weihnachtsferien 
auf neuem Niveau fortgeführt 
wird, dass das Projekt „Jersey“ 
großen Anklang bei Lehrern 
und Schülern fi ndet, dass der 
Förderverein der Grundschule 
noch mehr Mitglieder haben 
möchte, um die Schule noch 
nachhaltiger unterstützen zu 
können.
Schulleiterin Petra Stohr, För-
dervereinsvorsitzender Volker 
Keuchel, Schulelternsprecher 
Peter Harbach und Sportver-
einsvorsitzender Thomas Wich-
mann waren rundum zufrieden 
und konnten eine gute Bilanz 
dieses Tages ziehen.

Peter Harbach 



Seite 11 SCHORFHEIDE KURIER

Am 25. und 26. Oktober feierte die Kita „Spatzennest“ im OT 
Finowfurt gemeinsam mit den Gästen aus der polnischen Partner-
gemeinde Mielno das Herbstfest.

Aktionswoche des Fördervereins
Eine der erfolgreichen Traditionen konnte auch in diesem Jahr 
wieder von vielen Schülern genutzt werden: Basteln zur Advents-
zeit. 
Der Förderverein der Schule Finowfurt e.V. unterstützt die Bastel-
nachmittage materiell und fi nanziell. Die Klassenlehrer, die auch 
Mitglieder des Vereins sind, arbeiteten mit allen Kindern, die Lust 
und Zeit mitbrachten, an Adventsgestecken, Weihnachtskarten, 
-kalendern, -engeln und Baumschmuck. Mehr als 200 Kinder aus 
der 1. bis zur 9. Klasse beteiligten sich an unserer Aktionswoche 
und trugen ihre Ergebnisse stolz mit nach Hause. Ein Dankeschön 
geht auch an alle Horterzieher und Eltern, die sich die Zeit genom-
men haben, die Arbeit ihrer Kinder zu unterstützen.

Text und Fotos: Ines Falk

Den Schülern die Welt ein wenig näher gebracht
Der diesjährige „Aktionstag mit 
Courage gegen Rassismus“ der 
Schule Finowfurt am 5. Novem-
ber stand ganz unter dem Motto 
der Toleranz und Weltoffenheit. 
Die Schüler der Klassen 1-10 
konnten sich in vielen Work-
shops, Diskussionsrunden und 
Foren mit den verschiedensten 
Themen beschäftigen und aus-
einandersetzen. So waren neben 
den Paten unserer Schule, Herrn 
Schramm und Herrn Gren-
sing, wieder eine Menge von 
Referenten und internationalen 
Gästen erschienen, die uns auf 
ganz unterschiedliche Weise 
Einblicke in das Leben anderer 
Menschen und deren Probleme 
eröffneten. So erfuhren wir, dass 
das Leben der Kinder in Afrika, 
in Burkina Faso oder in Kame-
run, viel schwerer ist als bei 
uns. Schon alleine der tägliche 
Kampf um das Trinkwasser 
oder eine Schule besuchen zu 
können, ist für uns unvorstell-

bar. Wir freuten uns über solche 
gelungenen Aktionen wie den 
Bau einer Kindertagesstätte in 
Sibita, der mit Hilfe von Spen-
dengeldern ermöglicht wurde. In 
dieser Beziehung sind wir auch 
ganz stolz auf unsere durch 
den UNICEF-Lauf  erbrachten 
Leistungen, die von Frau Geißler 
in der anschließenden Auswer-

tungsveranstaltung gewürdigt 
wurden. Wir sprachen über 
Menschenrechte, Religionen, 
Kinderarbeit und Krankheiten. 
Wir erlebten die Puppenbühne, 
lasen interessante Bücher und 
beschäftigten uns mit Heil-
pfl anzen und dem Missbrauch 
von Drogen. Wir bastelten und 
tanzten mit Herrn Quevedo, 

gingen mit Professor Merkert 
auf Diareise nach Bangladesh 
und hüllten uns in traditionelle 
Gewänder. Wir setzten uns mit 
Gewaltvideos auseinander und 
und und …
An dieser Stelle wollen wir uns 
bei allen, auch namentlich 
ungenannten, Mitgestaltern für 
ihr Engagement, ihre Ideen und 
ihre Einsatzbereitschaft bedan-
ken. Ein besonderer Dank geht 
an den Förderverein der Schule 
Finowfurt e.V., ohne dessen 
fi nanzielle Unterstützung die 
Aktion nicht denkbar gewesen 
wäre. Es war ein gelungener 
Tag, der uns viel Neues, Inte-
ressantes und Erstaunliches 
brachte. Es hat den meisten 
Schülern und auch unseren 
Lehrern großen Spaß gemacht. 
Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.

Text: Angelika Punzl
Fotos: Silke Bonk

Die „Kunst-Kultur-Sport-Stiftung in der Gemeinde 

Schorfheide“ ist am 03. Dezember 2007 als rechtsfähige 

Stiftung anerkannt worden. 
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Dezember 2007 / Januar 2008

OT Altenhof

24.12. 14:30 Uhr Christvesper  Pfr. C. Rostalsky

31.12. 14:00 Uhr Jahresschlussandacht  Pfr. C. Rostalsky

OT Finowfurt

16.12. 09:00 Uhr  3. Advent Abendmahl  Pfr. C. Rostalsky

23.12. 09:00 Uhr 4. Advent  Pfr. C. Rostalsky

24.12. 16:00 Uhr 1. Christvesper  Pfr. i. R. W. Baaske

24.12. 17:30 Uhr 2. Christvesper  Pfr. C. Rostalsky

25.12. 09:00 Uhr 1. Weihnachtstag  Pfr. C. Rostalsky

30.12. 09:00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

31.12. 17:00 Uhr Jahresschlussandacht  Pfr. C. Rostalsky

OT Lichterfelde

16.12. 10:30 Uhr 3. Advent Abendmahl  Pfr. C. Rostalsky

16.12. 15:00 Uhr  Seniorenresidenz  Pfr. C. Rostalsky

23.12. 10:30 Uhr  4. Advent  Pfr. C. Rostalsky

24.12. 17:30 Uhr  Christvesper Krippenspiel  Pfr. H. Kühne

25.12. 10:30 Uhr 1. Weihnachtstag  Pfr. C. Rostalsky

30.12. 10:30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

31.12. 16:00 Uhr Jahresschlussandacht  Pfr. C. Rostalsky

OT Werbellin

 24.12. 16:00 Uhr Christvesper Krippenspiel  Pfr. C. Rostalsky

 31.12. 15:00 Uhr Jahresschlussandacht  Pfr. C. Rostalsky

OT Groß Schönebeck

16.12.07 09.30 Uhr Lesegottesdienst Herr Brill

24.12.07 14.00 Uhr Christvesper Pfr. Delbrück

25.12.07 09.30 Uhr 1. Weihnachtstag Pfr. Delbrück

31.12.07 18.30 Uhr    Pfr. Delbrück

06.01.08 09.30 Uhr Lesegottesdienst Herr Bril

OT Klandorf

16.12.07 11.00 Uhr Lesegottesdienst Herr Brill

24.12.07 15.00 Uhr Christvesper Pfrn. i. R. Bartsch

30.12.07 11.00 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Eichhorst

24.12.07 14.30 Uhr Christvesper Pfr. i. R. Baaske

31.12.07 17.00 Uhr    Pf. Delbrück

09. Dezember 2007 um 14.00 Uhr 

in der Kirche Groß Schönebeck

Weihnachtliche Musik mit dem Chor aus Marienwerder anschließend 

Adventsfeier im Gemeindehaus

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck 

Frauenhilfe:  Freitag, 04.01.08, 14.00 Uhr  im Gemeindehaus

Christenlehre:  freitags, 14.00 Uhr, 1.- 6. Kl.  im Gemeindehaus

Flötenkreis: freitags, 15.00 Uhr

Konfi rmandenunterricht:  dienstags, 16.30 Uhr 

Chor: dienstags, 19.30 Uhr

Bürozeiten:  dienstags, 9.00 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück: 

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9

Tel.: 033393 341 • Fax: 033393 66239

E-Mail: rdelbrueck@kigrs.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Termine der Jahreshauptversammlungen 2008
der Feuerwehren der Gemeinde Schorfheide

11.01.2008 Alters- und Ehrenabteilung im Feuerwehrgerätehaus

18.00 Uhr:  Finowfurt

12.01.2008 Feuerwehr Lichterfelde in der Gaststätte

17.00 Uhr:  „Märkische Bauernstube“ im OT Lichterfelde 

19.01.2008 Feuerwehr Eichhorst im

18.00 Uhr:  Feuerwehrgerätehaus Eichhorst

25.01.2008 Feuerwehr Groß Schönebeck

19.30 Uhr:  im Feuerwehrgerätehaus Groß Schönebeck

26.01.2008 Feuerwehr Finowfurt im

14.00 Uhr:  Feuerwehrgerätehaus Finowfurt

09.02.2008 Feuerwehr Werbellin 

19.00 Uhr:  im Eiscafé Petzel im OT Werbellin 

09.02.2008 Feuerwehr Altenhof 

19.00 Uhr:  in der Gaststätte „Byn ollen Hoff“  im OT Altenhof 

22.02.2008 Feuerwehr Klandorf 

19.30 Uhr:  im Feuerwehrgerätehaus Klandorf

Weihnachtsbaumentsorgung
In der Gemeinde Schorfheide werden wieder die Weih-

nachtsbäume eingesammelt. Die Bürger werden gebeten, 

die Bäume abgeschmückt, an den Wertstoffcontainerstell-

plätzen (Glas- und Papiercontainer) in den jeweiligen Ortstei-

len abzulegen. Der Baubetriebshof der Gemeinde sammelt 

diese dann montags und freitags, bis einschließlich 01. 

Februar 2008 ein. 

Veranstaltungen in OT Klandorf
22. März 2008 18:00 bis 23:00 Uhr Osterfeuer / Brauchtumsfeuer, 

unter Schirmherrschaft der FFW Klandorf, am 

Gerätehaus

17. Mai 2008 ab 10:00 Uhr Festumzug der Feuerwehren der 

Gemeinde Schorfheide

 aus Anlass der 100 – Jahrfeier der FFW Klandorf

 weiteres Programm siehe besondere Aushänge in 

den Ortsteilen

 ab 19:00 Uhr Tanz im Festzelt mit dem Musikzug 

Wacken.

18. Mai 2008 10:00 bis 13:00 Uhr Frühschoppen mit dem Musik-

zug Wacken.


